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Sirenenalarm 
Alarmierung der Feuerwehr  

3 x 15 Sekunden Heulton 
Warnung vor Gefährdungen  

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter-
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt: 
1 Minute auf und abschwellender Heulton 
Entwarnung: 1 Minute Dauerton 

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und  
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut.  

Unter www.kreuzau.de/112  
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau 
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie  

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall  
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Gemeindeverwaltung Kreuzau,  
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau  
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200 
Öffnungszeiten:    montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
                            dienstags 13.30 – 16.00 Uhr 
                            donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
                            und nach Vereinbarung 
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer -
amt sind mittwochs geschlossen.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissar Meier 02422 50416-6331 
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim 
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332 
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen 
Gemeinsame Sprechzeiten  
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung  
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH 
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200 
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220 
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0 
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244 
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427 
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0 
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300 
St. Marien Hospital 02421 805-0 
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00 
Victoria-Apotheke 0800 523720-0 
Schiedsperson 02422 504-154 
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich   
  evangelisch 0800 111 01 11 
  katholisch 0800 111 02 22

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger -
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver-
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 8, 
52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421  
69796-59, www.porschen-bergsch.de. 
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus -
halte im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug 
durch den Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückge-
sandt.  
Auflage 8.400 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Notrufnummern 
Feuerwehr/Rettungsdienst:                        112 
Polizei Notruf                                              110 
Polizeiwache Kreuzau                                02422 50416-6312 
Arztrufzentrale:                                          0180 50441-00 
Ärztliche Notrufnummer:                            116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:                           0180 59867-00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle:               0228 192-40 
  Universitätsklinik Bonn 
Tierärztlicher Notdienst:                              
  www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 

KONTAKTE IMPRESSUM 
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Haushaltssatzung und Bekannt- 
machung der Haushaltssatzung 

I. Haushaltssatzung der Gemeinde Kreuzau für das Haushalts-
jahr 2021 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.September 
2020 (GV. NRW. S. 916), hat der Rat der Gemeinde Kreuzau mit 
Beschluss vom 08.12.2020 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungser-
mächtigungen enthält, wird 

im Ergebnisplan mit dem 

Gesamtbetrag der Erträge auf                                42.928.215 €  

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                    42.900.508 €  

im Finanzplan mit dem 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus                     38.555.879 € 
der laufenden Verwaltungstätigkeit auf                                      

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus                    39.476.093 € 
der laufenden Verwaltungstätigkeit auf                                      

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus                       4.760.291 € 
der Investitionstätigkeit auf                                                        

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus                      9.853.983 € 
der Investitionstätigkeit auf                                                        

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus                            70.314 € 
der Finanzierungstätigkeit auf                                                    

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus                         327.043 € 
der Finanzierungstätigkeit auf                                                    

festgesetzt. 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen 
erforderlich ist, wird auf 3.000.000 € festgesetzt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.  

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in 
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 40.000.000 € festge-
setzt. 

§ 6 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts-
jahr 2021 wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf                                         429 v. H. 

1.2 für die Grundstücke  
(Grundsteuer B) auf                                                      529 v. H. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

2. Gewerbesteuer auf                                                        529 v. H. 

(Die Angaben sind nachrichtlich, da die Gemeinde eine besondere 
Hebesatzsatzung am 13.12.2017 mit Wirkung ab 01.01.2018 
beschlossen hat.) 

§ 7 

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich 
im Jahre 2021 wiederhergestellt. Die dafür im Haushaltssicherungs-
konzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Aus-
führung des Haushaltsplans umzusetzen. 

§ 8 

Soweit im Stellenplan der Vermerk 

a) kw (künftig wegfallend) angebracht ist, kommt die Planstelle 
nach Ausscheiden des derzeitigen Stelleninhabers in Wegfall, 

b) ku (künftig umzuwandeln) angebracht ist, ist jede freiwerdende 
Planstelle in eine Stelle mit niedrigerer Besoldungs- bzw. Ent-
geltgruppe umzuwandeln. 

§ 9 

1. Es werden folgende Budgets im Sinne des § 21 Abs. 1 Satz 1 
KomHVO NRW gebildet: 

a) Teilplanübergreifend werden sämtliche Aufwands- und Auszah-
lungsarten der Kontengruppen 50/70 (Personalaufwendungen/-
auszahlungen), 51/71 (Versorgungsaufwendungen/-auszahlungen), 
52/72 (Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und Dienst -
leistungen), 53/73 (Transferaufwendungen/-auszahlungen), 
54/74 (Sonstige ordentliche Aufwendungen/Auszahlungen - mit 
Ausnahme der Verfügungsmittel des Bürgermeisters -) und 55/75 
(Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen/-auszahlungen) zu 
jeweils einem Budget verbunden. 

b) Die investiven Auszahlungen aller Teilfinanzpläne werden zu 
einem Budget zusammengefasst. 

Es ist darauf zu achten, dass die Bewirtschaftung der Budgets nicht 
zu einer Minderung des Saldos aus laufender Verwaltungstätigkeit 
führen darf. 

Im Rahmen der Ausnutzung des unter b) dargestellten Budgets ist 
darauf zu achten, dass gegebenenfalls zusätzliche Abschreibungs-
aufwendungen entstehen können und diese durch die Mittel des 
Ergebnisplanes aufgefangen werden müssen. 

2. 

a) Mehrerträge und Mehreinzahlungen der Kontengruppen 40/60 
(Steuern), 41/61 (Zuwendungen und allgemeine Umlagen), 42/62 
(Sonstige Transfererträge/-Einzahlungen), 43/63 (öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte), 44/64 (Privatrechtliche Leistungsentgelte, 
Kostenerstattungen und Kostenumlagen), 45/65 (Sonstige ordentliche 
Erträge/Einzahlungen) erhöhen die Ermächtigungen innerhalb der 
Budgets für Aufwendungen bzw. Auszahlungen. 

b) Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen zu Mehr-
auszahlungen für Investitionstätigkeit, wenn ein sachlicher 
Zusammenhang zwischen Einzahlung und Auszahlung besteht. 

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit dem Haushaltssicherungs-
konzept und ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltssicherungskonzept und ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5 GO 
NRW dem Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in 
Düren mit Schreiben vom 6. Januar 2021 angezeigt worden. Der 
Landrat hat mit Verfügung vom 24. Februar 2021 mitgeteilt, dass von 
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Seiten der Kommunalaufsicht keine Bedenken bestehen, die ange-
zeigte Haushaltssatzung bekannt zu machen. 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 6 GO 
NRW zur Einsichtnahme vom 22.03.2021 bis zum Ende der Ausle-
gung des Jahresabschlusses 2021 (31.12.2023) während der 
Dienststunden (Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr, Donnerstag 13.30 Uhr – 17.00 Uhr) in der 
Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstr. 7, Zimmer 116, öffentlich 
aus und ist unter der Adresse www.kreuzau.de im Internet verfügbar.  

Hinweis: 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht 
worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Kreuzau, den 09.03.2021 

- Ingo Eßer - 

Bürgermeister 

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. E 29, Ortsteil Kreuzau 
hier:   Aufstellungsbeschluss und Beteiligung der Öffentlichkeit an 

der Bauleitplanung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat per Dringlichkeitsentscheidung 
vom 05.03.2021 gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss 
zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. E 29, Ortsteil Kreuzau, im 
vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB gefasst und dem Bebau-
ungsplanentwurf zugestimmt. Ferner wurde die Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. Im vereinfachten Verfahren kann 
gem. § 13 Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen werden. 
Davon soll im vorliegenden Fall Gebrauch gemacht werden. Darüber 
hinaus wird im vereinfachten Verfahren gem. § 13 Abs. 3 BauGB von 
der Umweltprüfung, von dem Umweltbericht, von der Angabe der 

umweltbezogenen Informationen sowie von der zusammenfassen-
den Erklärung abgesehen.  
Ziele und Zwecke des Bebauungsplans 
Ziele und Zwecke der Bebauungsplanänderung sind die Klarstellung 
des unteren Höhenbezugs für Nebenanlagen, Aufschüttungen und 
Garagen. Aufgrund der geplanten Aufschüttung des Baugebiets sind 
die baulichen Anlagen in Bezug zur Straßenendausbauhöhe zu bringen. 
Zudem werden gesonderte Höhenfestsetzungen zu eingeschossigen 
Bauvorhaben aufgehoben. Durch die Änderungen werden die Grund-
züge der Planung nicht berührt. 
Abgrenzung des Planbereichs 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt südlich der Ortslage 
Kreuzau. Im Norden grenzt der Geltungsbereich an die bestehende 
Bebauung der Straße „Auf den Brechen“ an. Im Westen begrenzt die 
Schienentrasse der Rurtalbahn das Plangebiet. Im Süden wird der 
Geltungsbereich durch den Verlauf des Wiesenbachs abgegrenzt. 
Östlich des Geltungsbereichs befinden sich Wiesen- und Wald -
flächen. Der Geltungsbereich ist im folgenden Planauszug rot abge-
grenzt: 

Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung für den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes werden öffentlich dargelegt und es wird 
der Öffentlichkeit allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben. 

Folgende Unterlagen liegen zum Entwurf des Bebauungsplans 
öffentlich aus: 

•     Bebauungsplan (Planzeichnung) 
•     Begründung 

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. E 29, Ortsteil 
Kreuzau, liegt in der Zeit vom  

29. März 2021 bis 28. April 2021 
bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 Bau-
leitplanung und Wirtschaftsförderung, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 
52372 Kreuzau, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die Dienst-
stunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr,  
dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 13.30 
Uhr bis 17.00 Uhr. 
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Zur Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Virus ist die Gemeinde -
verwaltung Kreuzau derzeit nur für den termingebundenen Publi-
kumsverkehr geöffnet. Wenn Sie – neben der untenstehenden Mög-
lichkeit der Einsichtnahme über das Internet – während der 
vorstehenden Öffnungszeiten per-sönlich bei der Gemeindeverwal-
tung von Ihrem Recht auf Einsichtnahme Gebrauch machen möchten, 
bitten wir Sie uns während der Dienststunden unter der Telefonnum-
mer 02422 / 507-0 zu kontaktieren und einen Termin zu vereinbaren. 
Sie werden dann am Haupteingang der Gemeindeverwaltung emp-
fangen und zu den oben genannten Räumlichkeiten der Gemeinde-
verwaltung geführt. Hygienische Mittel, wie beispielsweise Einmal-
handschuhe und Desinfektionsmittel, werden zur Verfügung gestellt. 
Sollten Sie ohne vorherige Terminvereinbarung während der vorste-
henden Dienststunden Einsichtnahme wünschen, kontaktieren Sie 
die Gemeindeverwaltung bitte gleichsam unter der vorgenannten 
Telefonnummer. Wir werden Ihnen dann die Räumlichkeiten zur  
Einsichtnahme öffnen. Sollte jedoch zur gleichen Zeit bereits eine 
andere Person Einsicht nehmen, müssten Sie mit Wartezeiten  
rechnen.  
Zu ihrem eigenen Schutz und dem Schutz der Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung empfehle ich Ihnen die 
Einsichtnahme der Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde 
Kreuzau. Der Bebauungsplanentwurf ist online abrufbar unter 
www.kreuzau.de/bauleitplanung abrufbar. 
Ort und Dauer der Auslegung werden hiermit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB in der derzeit geltenden Fassung öffentlich bekannt gemacht 
mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungs-
frist insbesondere schriftlich, zur Niederschrift oder per E-Mail  
(buergermeister@kreuzau.de) beim Bürgermeister Kreuzau,  
Rathaus, Abteilung 2.1 Bauleitplanung und Wirtschaftsförderung, 
Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw. 
eingereicht werden können.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nur fristgemäß vorgebrachte Anre-
gungen geprüft werden. 
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht. 

Kreuzau, den 10.03.2021 
Der Bürgermeister 
 
 
 
- Ingo Eßer - 

Öffentliche Bekanntmachung 
 BEZIRKSREGIERUNG KÖLN                        Zeughausstraße 2 - 10 
             Dezernat 33                                                     50667 Köln 
– Ländliche Entwicklung, Bodenordnung –                                  
FLURBEREINIGUNG HAMBACH-WEST            Tel.: 0221/147-2033  
         Az.:   – 33.42 - 14 06 3 –                                05. März 2021 

Ladung zur Bekanntgabe  
des Nachtrages 1 zum Flurbereinigungsplan Hambach-West 

Im Flurbereinigungsverfahren Hambach-West hat die Bezirksregie-
rung Köln als Flurbereinigungsbehörde den Nachtrag 1 zum Flurbe-
reinigungsplan aufgestellt. 
Gemäß § 59 Abs. 1 und 2 i. V. m. § 60 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG - in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 
(BGBl. I S. 2794), finden zur Vorlage des Nachtrages 1 zum Flurbe-
reinigungsplan folgende Termine statt, zu denen die betroffenen 
Beteiligten geladen werden: 
1. Bekanntgabe des Nachtrages 1 zum Flurbereinigungsplan 

(Offenlegungstermin); 
2. Anhörung der Teilnehmer und Nebenbeteiligten über den 

bekanntgegebenen Nachtrag 1 zum Flurbereinigungsplan 
(Anhörungstermin). 

1. Offenlegungstermin 
Der Nachtrag 1 zum Flurbereinigungsplan (Textteil, Nachweise und 
Karten) liegt gemäß § 59 Abs. 1 FlurbG zur Einsichtnahme für die 
davon betroffenen Beteiligten (Teilnehmer und Nebenbeteiligte) 
offen von 

Montag, den 10.05.2021 bis Mittwoch, den 12.05.2021 
jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

im Büro der Umsiedlungsabteilung der RWE Power AG, 
Oberstraße 45, 52399 Merzenich-Morschenich. 

An diesen Tagen stehen Bedienstete der Flurbereinigungsbehörde 
(Bezirksregierung Köln, Dezernat 33) zur Erteilung von Auskünften 
zur Verfügung. 
Aufgrund der Corona-Krise ist es zwingend erforderlich, vorab 
einen persönlichen Termin unter der Rufnummer 0221-1473302 
oder per E-Mail an hans.peters@bezreg-koeln.nrw.de abzu-
stimmen. 
Es wird höflich darauf hingewiesen, dass auch in dem o. g. 
Gebäude die Maskenpflicht und der Mindestabstand (1,50 m) 
gelten. 
Beteiligte können in diesem Termin oder vorab telefonisch bzw. mittels 
E-Mail den Antrag stellen, sich die neue Feldeinteilung in der Örtlich-
keit anzeigen und erläutern zu lassen. 
Beteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 Nr. 1 
FlurbG als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke und gemäß  
§ 10 Nr. 2 FlurbG die Nebenbeteiligten. Zu den Nebenbeteiligten 
des Flurbereinigungsverfahrens zählen: 
a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke 

vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden; 
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für 

gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 
40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 
FlurbG); 

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-
gungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst 
oder von ihm beeinflusst wird; 

d) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder 
von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
cher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher 
Grundstücke beschränken; 

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis 
zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG); 

f) Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder 
Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und § 106 FlurbG) 
oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG). 

Die Teilnehmer erhalten einen Auszug aus dem Nachtrag 1 zum 
Flurbereinigungsplan in Form des Bodenordnungsnachweises, der 
die von ihnen eingebrachten Grundstücke (Einlagenachweis) sowie 
ihre neuen Grundstücke und das Verhältnis ihrer Gesamtabfindung 
zu dem von ihnen Eingebrachten und die Ausgleiche und Entschädi-
gungen nachweist (Abfindungsnachweis) mit gesonderter Post. 
Wenn bei Miteigentum ein/e gemeinsame/r Bevollmächtigte/r 
bestellt ist, so erhält nur diese/r einen Bodenordnungsnachweis. 
Die Nebenbeteiligten erhalten einen Auszug aus dem Nachtrag 1 zum 
Flurbereinigungsplan (Nebenbeteiligtennachweis), der ihre aus dem 
Grundbuch ersichtlichen Rechte und die diesbezüglichen Festsetzun-
gen nachweist mit gesonderter Post. An die Stelle der bisher haftenden, 
im Grundbuch eingetragenen alten Grundstücke, treten die im Neben-
beteiligtennachweis angegebenen Abfindungsgrundstücke. Rechte, die 
entbehrlich sind, werden durch den Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan gelöscht. Rechte, die durch den Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan neu begründet werden, sind im Nebenbeteiligtennachweis mit 
dem Hinweis „Vorgesehene Neueintragung“ eingetragen. 
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Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass das Finanzamt im 
Rahmen der Grundbuchberichtigung den Abfindungsnachweis – 
Ausgleiche und Entschädigungen – erhält. 
Die Beteiligten werden gebeten, ihre jeweiligen Auszüge aus 
dem Flurbereinigungsplan zu dem Termin mitzubringen. 
Von der Möglichkeit der Einsichtnahme in den Nachtrag 1 zum Flur-
bereinigungsplan bitte ich Gebrauch zu machen, weil in dem Anhö-
rungstermin am 28.05.2021 Einzelauskünfte nicht mehr erteilt 
werden können. 
2. Anhörungstermin 
Gegen den bekanntgegebenen Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan können die Beteiligten gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch muss gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG zur Ver-
meidung des Ausschlusses im Anhörungstermin erhoben werden. 
Die vorgebrachten Widersprüche werden in eine Verhandlungsnie-
derschrift aufgenommen (§ 59 Abs. 4 FlurbG). 
Der Anhörungstermin findet zu der folgenden Zeit statt: 

Freitag, den 28.05.2021 um 10:00 Uhr 
im Büro der Umsiedlungsabteilung der RWE Power AG, 

Oberstraße 45, 53299 Merzenich-Morschenich. 

Hierzu werden die Beteiligten bzw. bevollmächtigten Personen  
geladen. 
Aufgrund der Corona-Krise ist es zwingend erforderlich, sich 
vorab unter der Rufnummer 0221-1473302 oder per E-Mail an 
hans.peters@bezreg-koeln.nrw.de anzumelden. 
Es wird höflich darauf hingewiesen, dass auch in dem o. g. 
Gebäude die Maskenpflicht und der Mindestabstand (1,50 m) 
gelten. 

Besondere Hinweise zum Anhörungstermin: 
• Das Erscheinen zum Anhörungstermin ist nicht erforderlich, wenn 

kein Widerspruch gegen den Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan erhoben werden soll. 

• Terminversäumnis oder Nichtabgabe von Erklärungen im Anhö-
rungstermin gelten als Einverständnis mit den Festsetzungen des 
Flurbereinigungsplanes (§ 134 Abs.1 FlurbG). 

• Widersprüche, die vor oder nach dem Anhörungstermin eingehen, 
können im Hinblick auf § 59 Abs. 2 FlurbG nicht als form- und 
fristgerecht anerkannt werden. 

• Wer Widerspruch erheben will, aber an der Wahrnehmung des 
Anhörungstermins verhindert ist, muss sich durch eine/n Bevoll-
mächtigte/n vertreten lassen. Die Bevollmächtigung muss, soweit 

nicht schon geschehen, schriftlich erfolgen. Die Unterschrift 
der/des Vollmachtgeberin/-gebers muss von einer dazu befugten 
Behörde (in der Regel Städte und Gemeinden) amtlich beglaubigt 
sein. Die Beglaubigung ist kosten- und gebührenfrei gemäß § 
108 FlurbG. Die bevollmächtigte Person muss diese Vollmacht im 
Anhörungstermin vorlegen. 

Im Termin fehlende Vollmachten sind der Bezirksregierung Köln bis 
spätestens einen Monat nach dem Termin nachzureichen. 
Vollmachtsvordrucke können bei der Bezirksregierung Köln, Dezernat 
33.42, 50606 Köln unter Angabe des Aktenzeichens 33.42- 14 06 3 - 
und der Ordnungsnummer (ONr.) angefordert, oder unter dem Link: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/ 
abteilung03/33/flurbereinigungsverfahre/form_vollmacht.pdf 
im Internet abgerufen werden. 
Neben dem Formular sind auch „Erläuterungen zum Vollmachts -
formular“ auf der Homepage der Bezirksregierung eingestellt unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/ 
abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/merkblatt_vollmachts-
formular.pdf 
Das Verschulden eines/r Vertreters/in oder bevollmächtigten Person 
steht dem eigenen Verschulden gleich (§ 134 Abs. 4 FlurbG). 
Hinweis zum Besitzübergang 
Der Übergang des Besitzes, der Verwaltung und der Nutzung an den 
gegenüber dem Flurbereinigungsplan geänderten neuen Grundstücken 
wurde einvernehmlich mit den Beteiligten in Einzelverhandlungen 
geregelt. 

Im Auftrag 
gez. Meul 

Regierungsvermessungsdirektor 

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der 
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abtei-
lung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf 
Auf Wunsch stellen wir diese Informationen gerne auch barrierefrei 
zur Verfügung. 
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-
Seite der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_ 
flurbereinigungsverfahren/hambach_west/index.html
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Wahlhelfer gesucht ... 
In diesem Jahr findet am 26.09.2021  

die Bundestagswahl statt.  

In einem bevölkerungsreichen Staat wie Deutschland sind umfang-
reiche Arbeiten nötig, um solche Wahlen zu organisieren, durchzu-
führen und die Ergebnisse zu ermitteln. Wahlen bieten den Bürgern 
deshalb zugleich die Möglichkeit, nicht nur ihr Wahlrecht aktiv aus-
zuüben, sondern Demokratie auch "live" zu erleben, indem sie sich 
als Wahlhelfer beteiligen. 
In Kreuzau werden für eine Wahl ca. 175 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer benötigt. Neben den gemeindlichen Bediensteten, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter anderer Behörden und Parteimitgliedern 
benötigen wir auch die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger. 
So werden Sie Wahlhelferin / Wahlhelfer: 
Am Wahltermin am 26.09.2021 wird Demokratie in unserer 
Gemeinde erlebbar. 
Seien Sie live dabei und melden sich als Wahlhelfer. Werden Sie Teil 
eines Wahlorgans. Sie brauchen keine Vorkenntnisse, Ihre Meldung 
erfolgt absolut freiwillig. Wünsche zum Einsatzort sowie Pläne für 
den gemeinsamen Einsatz mit Freunden und Bekannten in einem 
Wahllokal werden - soweit möglich - berücksichtigt und meistens 
erfüllt. 
Aufgaben als Wahlhelfer 
Am Wahltag ist Teamarbeit gefragt. 
Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer treffen sich morgens um 7:30 
Uhr in ihrem Wahllokal, legen die Stimmzettel bereit und vereinbaren 
den Schichtdienst.  
Sie müssen nämlich nicht den ganzen Tag im Wahllokal sitzen. Der 
Wahlvorstand ist groß genug, um eine Vormittagsschicht und eine 
Nachmittagsschicht zu bilden. Lediglich ab 18:00 Uhr muss das 
gesamte Team zur Auszählung wieder anwesend sein. 
Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag: 
• Prüfung der Wahlberechtigung 
• Ausgabe der Stimmzettel 
• Beaufsichtigung der Wahlkabine und der Wahlurne 
• Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerverzeichnis 
• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der Stimmabgabe 
• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr 
Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie als Mitglied eines Wahlvor-
standes in einem Wahllokal in Kreuzau ein "Erfrischungsgeld". 
Haben wir Ihr Interesse geweckt ? 
Dann melden Sie sich einfach telefonisch beim Wahlamt  
der Gemeinde Kreuzau unter 02422 507-432 oder per E-Mail: 
Wahlen@Kreuzau.de. 

Mit freundlichen Grüßen 
   -Ingo Eßer- 
Bürgermeister 

Schredderaktion  
der Gemeinde Kreuzau 

Die Gemeinde Kreuzau bietet für alle Ortsteile in der Zeit vom  
12.04. bis 17.04.2021 wieder eine Schredderaktion zur Förderung 
der Eigenkompostierung an. 

Achtung: Buchsbaumzünsler!!!  
Aufgrund der voranschreitenden 
Ausbreitung des Buchsbaum-
zünslers können keine Buchs-
baumpflanzen oder -pflanz-
teile geschreddert werden.  
Entsorgen Sie Buchsbaum-
pflanzen oder -pflanzteile bitte 
in gut verschlossenen Säcken 
über Ihre Restmülltonne; falls 
erforderlich über Beistellsäcke, 
die Sie gegen eine Gebühr von 
4,- Euro im Rathaus, Zimmer 
365, erhalten. 

Und so läuft es ab: 
- Anmeldung 

Ab sofort können Sie sich telefonisch bei der Gemeinde Kreuzau, 
Zimmer 365, Tel. 02422 507-478 anmelden.  
Bitte schätzen Sie vor Ihrer Anmeldung die Menge des zu schred-
dernden Materials bzw. die Schredderzeit ab, hiernach werden 
Sie bei der Anmeldung gefragt, da dies für die Planung wichtig ist. 
Bei der Anmeldung geäußerte Wünsche (z. B. Wunschtag) werden 
wir versuchen zu berücksichtigen. Bitte haben Sie jedoch Ver-
ständnis, dass aus organisatorischen Gründen kein Anspruch 
hierauf besteht. 

- Terminmitteilung 
Nach der Tourplanung werden Sie telefonisch über den für 
Sie eingerichteten Termin informiert.  
Eine genaue Uhrzeit kann jedoch nicht mitgeteilt werden. 

- Material bereitlegen 
An dem Ihnen mitgeteilten Termin muss das Schreddermaterial 
am Straßenrand bereitliegen und wird dann vor Ort 
geschreddert.  
Für den Rücktransport des zerkleinerten Materials ist der Eigen -
tümer selbst verantwortlich. 

- Abrechnung 
Nach der Schredderaktion erfolgt eine Abrechnung durch die 
Gemeinde Kreuzau. Abgerechnet wird ein Entgelt je angefan-
gene ¼ Stunde in Höhe von 10,00 Euro (montags bis freitags) 
und 15,00 Euro (samstags). 
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Die wichtigsten Infos  
zur kommunalen Altpapiertonne 

Die Gemeinde Kreuzau bietet eine „Blaue Tonne“ für die Sammlung 
von Papier, Pappe und Kartonagen an. Die Altpapiertonne steht auf 
Wunsch grundsätzlich für alle Haushalte in Kreuzau zur Verfügung 
und verursacht keine Zusatzgebühren. Sie wird in den Größen 240 L 
und 1.100 L (Container) angeboten.  
Wer sammelt das Altpapier? 
Die Sammlung des Altpapiers in den einzelnen Ortsteilen überneh-
men die ortsansässigen Vereine. Die einzelnen Termine entnehmen 
Sie bitte dem aktuellen Abfallkalender. 
Muss ich die Altpapiertonne nehmen? 
Nein, Sie haben weiterhin die Möglichkeit das Altpapier als Bündel-
sammlung zur Abfuhr bereit zu stellen. Hierbei ist das Papier z. B. in 
Kartons oder gebunden zu sammeln. 
Im Interesse der Sammler sollte das Gewicht der Bündel 10 kg nicht 
übersteigen. 

Sie erhalten über das zu zahlende Entgelt eine Rechnung, auf 
dieser finden Sie ein Kassenzeichen, dass bei der Überweisung 
anzugeben ist. 

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an die Abfallbera-
tung unter Tel. 02422 507-478. 

Informationsveranstaltung  
am 27.04.2021 

Neubauprojekt „Errichtung eines  
Pflegewohnheims in Kreuzau“ 

Die Pflegebedarfsplanung des Kreises Düren aus dem Jahr 2019 
kommt zu dem Ergebnis, dass in der Gemeinde Kreuzau ein Bedarf 
von 202 Plätzen in der vollstationären Pflege besteht. Zur Reduzie-
rung dieses Bedarfs soll im Ortskern von Kreuzau ein Pflegewohn-
heim mit bis zu 80 Plätzen in der Straße „Im Herkesgarten“ errichtet 
werden. Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für das Vor-
haben zu schaffen, ist der bestehende Bebauungsplan E 25 zu 
ändern.  

Das Vorhaben sowie die Änderung des Bebauungsplans werden vom 
Projektträger und der Gemeindeverwaltung im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung am Dienstag, den 27.04.2021 um 18:30 Uhr 
in die Festhalle Kreuzau am Windener Weg vorgestellt.  Hierzu lädt 
Sie die Gemeinde Kreuzau herzlich ein. Die Veranstaltung wird nach 
den Regeln der zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona-
schutzbestimmungen durchgeführt. Bitte beachten Sie die 
Abstandsregeln, Hygienevorschriften und das Tragen einer medizini-
schen Maske. Je nach Entwicklung der Pandemie kann es zu kurz-
fristigen Änderungen oder der Absage der Veranstaltung kommen. 
Eine entsprechende Information wird unter www.kreuzau.de veröf-
fentlicht. 

In letzter Zeit wurden vermehrt Fehlbefüllungen der Altpapier-
gefäße festgestellt, dies verstößt gegen die Abfallsatzung der 
Gemeinde Kreuzau und kann mit Bußgelder geahndet werden. 
Um Fehlbefüllungen zu vermeiden hier der Hinweis: 
Was gehört in die Altpapiertonne? 
In die Altpapiertonne gehören: Zeitungen, Illustrierte, Broschüren, 
Pappe, Kartonagen, Packpapier, Schreib-, Kopier-, Computerpapier, 
Hefte, Bücher (evtl. ohne Deckel) 
Nicht in die Altpapiertonne gehören: verschmutzte Papiere (z. B. 
Hygienepapier, Einweggeschirr), fettdichte und wasserfeste Papiere 
(Pergamentpapier), mit Kunststoff oder Metall beschichtete Papiere, 
Kohle- oder Selbstdurchschreibpapiere, mit wasserunlöslichem 
Kleber behaftete Papiere, Verbundstoffe mit Papier (z. B. Milchblock-
papier), alle technischen Spezialpapiere 

Wie kann ich die Altpapiertonne bestellen? 
Im Rathaus, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 365. 
Telefonisch unter 02422 507 – 478 oder per E-Mail 
y.heidgen@kreuzau.de. 
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Auch mit Abstand ein  
guter Anlaufpunkt 

Die Jugendberatungsstelle Kreuzau und die Offene Kinder- und 
Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau sind auch in diesen Pandemie-
zeiten ein guter Anlaufpunkt für Kinder, Jugendliche und Eltern, 
wenn es um Probleme und Sorgen geht. 
Das Angebot umfasst: 
• Individuelle Kontaktaufnahme über WhatsApp, Telegram,  

Messenger, E-Mail und andere soziale Netzwerke 
• die Möglichkeit, Sorgen anzusprechen und persönliche Beratung 

am Telefon (Handy/ Festnetz) zu erhalten 

Gemeinde Kreuzau und STRABAG  
schaffen mehr Wohnraum 

Beginn der Erschließungsarbeiten im Baugebiet „Kreuzau-Süd“ 

Die Gemeinde Kreuzau liegt im Erholungsgebiet Rureifel und bietet 
mit ihrer guten Lage, nahe zu den Städten Düren, Aachen, Köln und 
Bonn, eine hervorragende Infrastruktur für Jung und Alt. Um den 
Grundstückswünschen der vielen Familien gerecht zu werden, ent-
steht ein neues Wohngebiet E 29 in südlicher Erweiterung der Orts-
lage Kreuzau. Fünf Jahre nach Beginn der ersten Vorplanungen 
rollen die Bagger des Erschließungsträgers STRABAG nun an, um 
Versorgungsleitungen zu verlegen und die Baustraße zu erstellen. 
Mit einem beherzten Spatenstich wurde am Mittwoch, 3. März 2021, 
der offizielle Baustart im Baugebiet eingeläutet. Dazu kamen der 
Kreuzauer Ortsvorsteher Manfred Kempen, Bürgermeister Ingo Eßer, 
Vorsitzender Bau- und Planungsausschuss Johannes Kaptain, die 
Leiter des STRABAG-Bereichs Düren Peter Frohn und Norbert 
Becker, STRABAG-Bauleiter Robert Gossen sowie Polier Winfried 
Jung zusammen, um den Startschuss für die beginnenden Erschlie-
ßungsarbeiten zu geben.  
Im neuen Wohngebiet entstehen 50 Einfamilienhäuser bzw. Doppel-
haushälften sowie drei Mehrfamilienhäuser. Die Vermarktung der 
Grundstücke wickelte STRABAG in kurzer Zeit ab: Nur sechs Monate 
nach Verkaufsstart im Juni 2020 waren alle Grundstücke veräußert. 
Nach Fertigstellung der Baustraße in diesem Sommer beginnen 
anschließend die privaten Bautätigkeiten. Viele Bauherren nutzen die 
Zeit, ihre Bau- und Versorgungsanträge bis dahin bei den Behörden 
einzureichen. Peter Frohn betont: „Die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Kreuzau zur Entwicklung des Bebauungsplans hätte 
besser nicht laufen können.“  
„Die Nachfrage nach Wohnraum in Kreuzau ist ungebrochen groß. 
Kreuzau mit seinen hervorragenden Versorgungsmöglichkeiten und 

• „Walk and Talk“: Persönliche Beratung vor Ort (draußen/ im 
Freien) bei Spaziergängen etc. 

• Hilfestellung und bei Bedarf Vorschläge zu Problemlösungen im 
familiären Bereich 

• Kontaktvermittlung, Beratung und Begleitung zu anderen sozia-
len Einrichtungen 

• Spiele- und Bücherausleihe vor dem Jugendraum in Kreuzau 
nach Absprache und nach jeweils gültiger Corona-Vorschrift 

• Hilfe bei der Suche von Ausbildungsstellen, Schul- und Prakti-
kumsplätzen und beim Schreiben von Bewerbungen 

Bei Interesse oder Bedarf melden Sie sich gerne bei: 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau 
Lisa Palm, Tel. 0176 10181088, lisa.palm@kreuzau.de 
Jugendberatungsstelle Kreuzau vom Sozialwerk Dürener Christen 
Sigrid Wilwers, Tel.0151 22017793 oder Jana Henning, Tel. 0171 
8688454 
jugendberatungkreuzau@sozialwerk-dueren.de 

Sommerferienfreizeit 2021  
nach Belgien 

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau bietet in 
der zweiten Ferienwoche (12.07. bis 16.07.2021) wieder eine  
Ferienfreizeit für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren im Sport- & 
Freizeitzentrum Worriken/Bütgenbach in Belgien an.  
Die Fahrt findet nur dann statt, wenn die zu diesem Zeitpunkt gelten-
den Corona-Bestimmungen es zulassen. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Kreuzau unter https://www.kreuzau.de/wohnen-leben/jugendarbeit.php.  
Interessierte Personen wenden sich bitte an Frau Lisa Palm per  
E-Mail: lisa.palm@kreuzau.de oder telefonisch 0176 10181088.  



der Bürgermeister der Jubilarin für ihre verlässliche, langjährige 
Arbeit im öffentlichen Dienst und überreichte als Auszeichnung eine 
Urkunde der Gemeinde sowie ein Präsent.  

Elvira Lennartz begann im August 1978 ihre Ausbildung bei der Stadt 
Nideggen. Dort absolvierte sie auch den ersten und zweiten Verwal-
tungslehrgang und wurde wenig später zur Standesbeamtin 
ernannt. 
1996 wechselte Frau Lennartz zur Gemeinde Kreuzau, wo sie im 
Ordnungsamt die Sachgebietsleitung für den Bereich 
„Standesamt/Versicherungsamt“ übernahm. Im Juli 2012 übertrug 
der Bürgermeister ihr die Leitung der Fachabteilung „Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung“, zu der auch noch das Einwohnermelde-
amt, die Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs sowie  
Feuerwehrangelegenheiten gehören. 
Besonders stolz kann Frau Lennartz auf ihre Tätigkeit als Standes -
beamtin sein. Bis heute haben mehr als 500 Paare bei ihr den Bund 
fürs Leben geschlossen und sicherlich werden in den nächsten 
Jahren noch einige Trauungen hinzukommen.
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der Nähe zur Natur erfreut sich großer Beliebtheit“, sagt Bürgermeister 
Ingo Eßer. „Viele junge Paare und Familien, die bislang über kein 
eigenes Wohneigentum verfügen, können nunmehr ihren Traum von 
den eigenen vier Wänden erfüllen.“ Die Nachfrage nach den Grund-
stücken sei um ein Vielfaches größer als das geschaffene Angebot 
gewesen. Die Gemeinde arbeitet deshalb bereits an der Entwicklung 
weiterer Projekte und Baugebiete, um die große Nachfrage bedienen 
zu können.

Absauganlagen nachgerüstet 
Gemeinde Kreuzau investiert 50.000 Euro  

für die Gesundheit der Feuerwehrleute 

Noch immer fehlen in vielen Feuerwehrfahrzeughallen Deutscher 
Feuerwehren Abgasabsaugsysteme. Dabei gelten schon niedrige 
Emissionswerte der Dieselmotoren als krebserregend und müssen 
in Arbeitsbereichen abgesaugt werden. Die Fahrzeugmotoren produ-
zieren giftige Gase und Partikel, welche in die Einsatz- und Privat-
kleidung eindringen und über die Haut aufgenommen werden 
können.  
Was beim Neubau von Feuerwehrgerätehäusern Standard ist, wurde 
nun im Rahmen der Fortschreibung des vom Gemeinderat beschlos-
senen Brandschutzbedarfsplans der Gemeinde Kreuzau an den 
Standorten Untermaubach, Obermaubach, Üdingen, Kreuzau und 
Stockheim umgesetzt. Innerhalb von zwei Monaten wurden die 
Abgassaugsysteme installiert und in Betrieb genommen. Das instal-
lierte System erfasst nun im gesamten Fahrbereich der Fahrzeug-
halle die Abgase. Sobald ein Fahrzeug gestartet wird, schaltet sich 
die Anlage automatisch ein und leitet die Abgase nach außen. Zudem 
fährt der Absaugschlauch an der Fahrzeugseite in einer Laufschiene 
an der Decke bis zur Torausfahrt mit, ehe am Streckenende die  
Trennung vom Fahrzeug erfolgt. Das Einatmen von giftigen Abgasen 
wird somit verhindert. 
Insgesamt wurden 50.000 Euro investiert, um die vorhandenen Feuer-
wehrgerätehäuser nachrüsten zu lassen. Im Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses Boich ist die Anlage bereits vorgesehen. In den 
Geräte häusern Drove und Thum wurde bereits im Jahr 2019 über-
gangsweise auf eine mobile Lösung gesetzt, da hier in den folgenden 
Jahren noch Umbaumaßnahmen erfolgen werden. Das Feuerwehr-
gerätehaus Kreuzau hat die Gemeinde angemietet. Hier hat der 
Eigentümer die Kosten für die Absauganlage übernommen.

40 Jahre im öffentlichen Dienst 
Elvira Lennartz feierte kürzlich ihr Dienstjubiläum  

– 500 Ehen geschlossen 
Die Leiterin des Kreuzauer Ordnungsamtes Elvira Lennartz konnte 
kürzlich ihr 40-jähriges Dienstjubiläum feiern. Bürgermeister Ingo 
Eßer ehrte die Jubilarin für ihre treue Pflichterfüllung im öffentlichen 
Dienst und beglückwünschte sie. In einer kleinen Feierstunde dankte 
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau vom 01.01.2021 bis 09.03.2021

Nachruf 
Mit großer Trauer haben wir die Nachricht erhalten, dass 
unsere frühere Mitarbeiterin und Kollegin, 

Frau Emmi Fuchs 
verstorben ist. 
Emmi Fuchs trat am 1. Juli 1967 in den Dienst der Gemeinde 
Kreuzau ein. Sie war über 28 Jahre als Raumpflegerin erst in 
der ehemaligen Amtsverwaltung Kreuzau und später in der 
Hauptschule Kreuzau tätig. Im Juli 1992 feierte sie dann ihr  
25-jähriges Jubiläum und blieb bis zu ihrem Ausscheiden im 
Jahr 1995 aktiv. 
Ihre Zuverlässigkeit und Dienstbereitschaft zeichneten Frau 
Fuchs besonders aus. Sie war bei der Bevölkerung wie auch im 
Kollegenkreis gleichermaßen beliebt und geachtet. 
Wir gedenken in aufrichtiger Trauer der Verstorbenen und 
werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für die Gemeinde Kreuzau 

-Ingo Eßer- 
Bürgermeister
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Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 30.04.2021. 
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis  
spätestens   Mittwoch, den 21.04.2021, 
                    10.00 Uhr, per Mail einreichen. 
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die  
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden. 
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
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Vorlesewettbewerb auf Kreisebene 
Leonie Stöcker aus der 6a des Gymnasiums Kreuzau trug  

ihren Text mit viel Freude und Gefühl per Video der Jury vor. 
Jetzt ist sie für die Bezirksrunde qualifiziert. 

Acht Schülerinnen und Schüler aus dem südlichen Kreis Düren 
haben in diesem Jahr ihre Beiträge für den Vorlesewettbewerb als 
Video aufgenommen. Das war zwar nicht dasselbe wie ein Wettbe-
werb auf der Bühne vor Publikum – dennoch entstanden offenbar 
beeindruckende Lesungen: „Ihr habt es geschafft, uns mit Euren 
Beiträgen für die Geschichten zu begeistern,“ schrieb die Jury 
hinter her an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Leonie Stöcker vom Gymnasium Kreuzau konnte offenbar am meisten 
begeistern: Sie erreichte den ersten Platz und nimmt jetzt am 
Bezirkswettbewerb teil. Diese Entscheidung trafen die Leiterin der 
Kinder- und Jugendbuchabteilung der Stadtbücherei Nellessen, 
Michael Treubig, Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendbuchabteilung 
und Imke Grenzdörffer für den Förderverein der Stadtbücherei.  

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und zählt zu den größten 
bundesweiten Schülerwettbewerben. Rund 600.000 Schülerinnen 
und Schüler beteiligen sich jedes Jahr. Mitmachen können alle sechsten 
Schulklassen. Wer gerne liest und Spaß an Büchern hat, ist eingela-
den, sein Lieblingsbuch vorzustellen und eine kurze Passage daraus 
vorzulesen. 

Am 17. März drückt das ganze Gymnasium Kreuzau Leonie die 
Daumen, wenn die Einreichfrist für den Bezirksentscheid beginnt.  
Link: https://www.vorlesewettbewerb.de/ 

Leonie Stöcker aus der 6a des Gymnasiums Kreuzau erhielt ihren 
Buchpreis mit ihrer Siegerurkunde per Post. 

MITTEILUNGEN  
DER SCHULEN 

Begeisterung schafft Zukunft 
Fünf neue Eingangsklassen an der Sekundarschule 

Kreuzau/Nideggen zum Schuljahr 2021/2022 

Es ist Zeit für positive Nachrichten in diesen Zeiten. 

Im laufenden Anmeldeverfahren für das Schuljahr 2021/2022 der 
weiterführenden Schulen, können die Bürgermeister der Verbands-
kommunen des Sekundarschulverbandes Kreuzau/Nideggen, Ingo 
Eßer und Marco Schmunkamp, mit Begeisterung, auch im Namen 
der Schulleitung, mitteilen, dass die Sekundarschule mit insgesamt 
fünf neuen Eingangsklassen zum kommenden Schuljahr startet.  

Am Standort in Kreuzau sind 63 Schülerinnern und Schüler ange-
meldet worden, so dass dort drei Klassen gebildet werden können. 
Der Standort in Nideggen startet zum neuen Schuljahr mit insgesamt 
45 Schülerinnen und Schülern und somit mit zwei neuen Eingangs-
klassen. Dies ist ein großer Erfolg und zeichnet eine sehr positive 
Entwicklung der Sekundarschule Kreuzau/Nideggen aus.  

Bürgermeister Schmunkamp ist besonders erfreut über die erfolg-
reiche Veränderung und Entwicklung der Anmeldezahlen am Stand-
ort in Nideggen, stand doch der Teilstandort im letzten Sommer noch 
zur Diskussion. Viel Engagement, unermüdlicher Einsatz mit der 
festen Überzeugung eines sehr guten Schulsystems, und nicht 
zuletzt die enorme Unterstützung des Schulleitungsteams, führten 
zu diesem bedeutungsvollen Ergebnis der Anmeldezahlen. „Die 
Schüler*innen selbst tragen mit ihren bemerkenswerten Ergebnis-
sen in den Abschlussjahrgängen Schritt für Schritt dazu bei, die 
zukunftsorientierte Ausrichtung dieser vom Land empfohlenen 
Schulform zu bestätigen“ heißt es aus Nideggen. 

Auch Bürgermeister Eßer zeigt sich überaus zufrieden. Er ist über-
zeugt, dass sich die hohe Qualität der Schule immer mehr durch -
setzen wird. Ihm ist es wichtig, dass an beiden Standorten 
Schüler*innen unter gleichwertigen Bedingungen unterrichtet 
werden können. Hierzu sei man immer in einem sehr guten  
Austausch mit der Stadt Nideggen und der Schulleitung. Das sei ein 
wesentlicher Bestandteil des Erfolges. 

Im Sekundarschulverband Kreuzau/Nideggen werden an beiden 
Standorten inzwischen 695 Schülerinnen und Schüler in 28 Klassen 
von 72 Lehrer/innen unterrichtet.  
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MITTEILUNGEN  
DER KIRCHEN 

1000-Jahrfeier zum Tode des 
heiligen Kölner Erzbischofs Heribert 

- des Patrons der Pfarrei von Kreuzau - 
am 16. März 1021 

Sein Leben und Wirken 
Teil 2 

von Johannes Schneider 
Das älteste Zeugnis für die Heribertverehrung in der Pfarrei Kreuzau 
bekundet ein ehemaliger Fensterzyklus aus dem Jahre 1306, über 
das der Hofhistoriograph des Kölner Erzstiftes Aegidius Gelenius 
(1595-1656) im Jahre 1635 wie folgt berichtet: Historia s[ancti] 
Heriberti est in fenestra ad cornu epistolae. (Die Geschichte des hl. 
Heribert ist im Fenster auf der Epistelseite [dargestellt]). Die beiden 
Glocken von 1362 und 1382 – heute noch vorhanden – sind dem hl. 
Heribert geweiht. Zudem soll seine Mutter Tietwidis in der Kreuzauer 
Pfarrkirche ihre letzte Ruhestätte gefunden haben. Betrachtet man 
diese mannigfaltigen Zeichen der Heribertverehrung allein im 14. 
Jahrhundert, so muss es als sicher gelten, dass der Heilige auch in 
Kreuzau schon zu einem wesentlich früheren Zeitpunkt verehrt 
wurde. Aegidius Gelenius übermittelt uns zudem einen Bericht des 
Binsfelder Küsters Johann Werner, nach dem der hl. Heribert Burg-
herr in Kreuzau gewesen sei und die ganze Gemeinde mit Wald-
schenkungen versorgt habe. Zwischen den Jahren 1582 und 1635 
wurde das Patrozinium der Pfarrkirche und des Hochaltars von 
Heilig-Kreuz in St. Heribert umgewidmet. 
Am 8. November 1920 erfolgte eine Öffnung des Heribertschreines, 
bei der u.a. auch eine Reliquie aus den Gebeinen des hl. Heribert für 
unsere Pfarrei entnommen wurde. Unter dem 10. Januar 1921 
datiert eine Urkunde des Erzbischofs von Köln, Karl Joseph Schulte 
(1920-1941), mit welcher der Pfarrei St. Heribert in Kreuzau zurzeit 
von Pfarrer Robert Will (1908-1925) eine Reliquie von den Gebeinen 

des Heiligen überlassen wird. Die durch Beschädigungen im Zweiten 
Weltkrieg verursachten Fehlstellen auf der Urkunde konnten durch 
Mitarbeiter des Historischen Archivs des Erzbistums Köln anhand 
von vergleichbaren Urkunden textlich ergänzt werden. Zum Zeit-
punkt der Ausstellung der Urkunde besaß Erzbischof Schulte noch 
kein entsprechendes Formular mit seiner Titulatur. Er musste daher 
auf das seines Vorgängers, Felix Kardinal von Hartmann (1912-
1919), zurückgreifen und die obere Zeile abschneiden, wie auf der 
Urkunde noch deutlich erkennbar ist. 

Translationsurkunde des Kölner Erzbischofs 
Carolus Josephus Schulte 

Miseratione Divina et Sanctae Sedis Apostolicae gratia 
ARCHIEPISCOPUS COLONIENSIS, 

eiusdem Sanctae Sedis Legatus natus 
omnibus praesentes lecturis salutem in Domino. 

Tenore praesentium fidem facimus et attestamur, nos ad majorem 
Dei Omnipotentis gloriam Sanctorumque eius venerationem recog -
novisse sacram particulam ex ossibus S[ancti] Heriberti, 
archiepi[scopi] Coloniensis et confessoris quam ex authenticis locis 
desumptam reverenter collocavimus in capsula argentea deaurata 
formae rotundae bene clausa, funiculo serico rubi coloris colligata 
nostro sigillo munita, ac dedisse facultatem eam in ecclesia paro-
chiali loci Kreuzau publicae fidelium venerationi exponendi. 

Dabamus Coloniae die decimo mensis Januarii anni millesimi  
nongentesimi vigesimi primi sub signo sigilloque nostris. 

Archie[pisco]pus Coloniensis. 
D[e] m[andato] Paschen vic. glis. vic. […] 

Übersetzung ins Deutsche von Prof. Dr. Johannes Engels: 
[Wir] Karl Joseph Schulte 

Durch göttliches Erbarmen und die Gnade  
des Heiligen Apostolischen Stuhles 

ERZBISCHOF VON KÖLN 
und geborener Legat eben dieses Heiligen Stuhles entbieten allen 
unseren Gruß im Herrn, die diese Urkunde lesen werden. 
Mit Zustimmung der Anwesenden beglaubigen wir und bezeugen, 
dass wir zur größeren Ehre des Allmächtigen Gottes und der Vereh-
rung seiner Heiligen anerkannt haben diese heiligen Partikel aus den 
Gebeinen des Heiligen Heribert, des Erzbischofes von Köln und 
Bekenners, die wir, nachdem sie aus glaubwürdiger Stelle entnom-
men wurde, voll Ehrfurcht in eine silberne und vergoldete Kapsel von 
runder Form gelegt haben, welche wohl verschlossen worden ist, 
und mit einem Seidenband von roter Farbe verschnürt sowie mit 
unserem Siegel geschützt worden ist, und dass wir die Erlaubnis 
dazu gegeben haben, dass diese Partikel in der Pfarrkirche des Ortes 
Kreuzau zur öffentlichen Verehrung durch die Gläubigen ausgestellt 
werde. 
Gegeben zu Köln am 10. Tag des Monats Januar des Jahres 1921 
unter unserem Zeichen und Siegel. 

Der Erzbischof von Köln 
Im Auftrag Paschen, Generalvikariatsrat 

Wegen der Beschädigung der Urkunde von 1921 hat Pfarrer Joseph 
Dunkel (1946-1957) um Ausstellung einer neuen Authentizitätsur-
kunde gebeten, die der Erzbischof von Köln, Joseph Kardinal Frings 
(1942-1969), am 6. Mai 1953 erteilt hat. 

Erstkommunion 2021 
Eigentlich wollten wir ja an den drei Sonntagen nach Ostern in unseren 
Pfarrgemeinden in Drove, Kreuzau, Obermaubach, Stockheim und 
Winden die Erstkommunion unserer Kinder als großes Fest feiern. 
Die Ungewissheit auf Grund der Pandemie hat nun aber doch die 
meisten Familien bewogen, das Fest in den Sommer bzw. Herbst zu 
verschieben. Lediglich in Obermaubach und Winden feiern einige 
Kinder an den angedachten Terminen ihr Erstkommunionfest. An sie 
wollen wir an diesen Tagen ganz besonders denken und ihnen 
Gottes Segen wünschen. 

Am Sonntag, dem 11.4.2021 feiern um 10.30 in Obermaubach 
Levin Maintz (Barsch), Seestr. 61 
Paul Mörkens, Seestr. 17 
Vincent Pfennings, Schafsbenden 20 
Noah-Mattheo Spitz, Bogheimer Weg 23 
Florian Tings, Hinter den Gärten 23 
das Fest der Erstkommunion. 

Am Sonntag, dem 18.4.2021 feiern um 10.30 Uhr in Winden 
Larissa Burgaretta, Rosenweg 6 
Joel Höffgen, Im Seel 1 
Nico Pönsgen, Langenbroicher Str. 23 
das Fest der Erstkommunion. 
Die Dankgottesdienste finden zu einem späteren Zeitpunkt mit allen 
anderen Kommunionkindern zusammen statt. 
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Die Reliquie, aus den Gebeinen des hl.  
Heribert entnommen, wurde von Franziska-
nerinnen in der Kölner Streitzeuggasse in 
eine silbervergoldete, mit dem erzbischöf -
lichen Siegel versehene Kapsel mit einem 
Durchmesser von 2,8 cm eingefasst, in der 
sich am unteren Rand ein Papierstreifen 
mit folgender Aufschrift befindet: 

S. Heriberti, Archiep[isco]pi Colon[iensis], 
([Reliquie] des Hl. Heribert, des Erzbischofs von Köln). 

In der renommierten Kölner Goldschmie-
dewerkstatt Franz Wüsten, deren Gründer 
päpstlicher Goldschmied und königlicher 
Hoflieferant war, wurde für die Reliquie ein 
außergewöhnlich kunstvolles, 36 cm 
hohes Reliquiar geschaffen. Es ist bekrönt 
mit einer Statuette des hl. Heribert. Der 
Erzbischof ist bekleidet mit Pontifikalge-
wändern und Mitra. In der rechten Hand 
trägt er den bischöflichen Krummstab. 

St. Heribert-Reliquiar 
 

Nach Erhalt der Reliquie wurde am Sonntag, dem 13. März 1921, die 
neunte Jahrhundertfeier zum Tode des hl. Heribert festlich began-
gen. Vor dem Hochamt zog eine Prozession, bei der die Reliquie des 
Heiligen mitgeführt wurde, durch die geschmückten und reich 
beflaggten Straßen des Ortes. Am Nachmittag fand unter großer 
Beteiligung der Gläubigen eine Festandacht statt. Am Abend folgte 
eine Familienfeier des katholischen Arbeitervereins unter Mitwir-
kung des Kirchenchores, der Jungfrauenkongregation und eines 
kleinen Orchesters. 
Bischofsstab und Kasel des hl. Erzbischofs Heribert 

Der Bischofsstab des hl. Heribert hat 
eine Höhe von 135 cm und eine 
Gesamtbreite von 13,8 cm. Die Krümme 
aus Walrosszahn ist in Form eines grie-
chischen Tau geformt. Die Krümme und 
der hölzerne Teil sind durch eine silberne 
Manschette miteinander verbunden. Auf 
einer Seite der Tau-Krümme (wie hier) 
ist die Kreuzigung Christi mit Maria und 
Johannes dargestellt. Auf der gegen-
über liegenden Seite sehen wir Christus 
in einer von vier Engeln gehaltenen 
Mandorla, mit einem Buch und dem 

Segensgestus. An den Enden der Krümme ragt an jeder Seite ein 
Löwenkopf aus einem Blattkranz hervor. 

Die Kasel des hl. Heribert, eine sog. 
Glockenkasel, besteht aus goldgelber 
Seide; sie hat eine Rückenhöhe von 160 
cm. Bei diesem Messgewand handelt es 
sich um das einzig noch erhaltene aus 
dieser Zeit in Köln. 
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MITTEILUNGEN VEREINE 

Gymnastik in Corona-Zeiten 
Jetzt online beim Turnclub Kreuzau 

Der Turnclub Kreuzau bietet ab sofort zweimal die Woche einen 
Online-Gymnastikkurs für zu Hause an. Vorrausetzung dafür ist ein 
PC, Laptop oder Tablet mit stabiler Internetverbindung, Mikrofon und 
Lautsprecher. Übungsleiterin Doris Esser stellt ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Fitness, Kardio und Gymnastik mit wechselnden 
Hilfsmitteln wie Stöcken, Gewichten, Tüchern oder Bändern vor. 
Der Kurs findet montags und donnerstags jeweils von 19.30 Uhr bis 21 
Uhr statt. Einfach per E-Mail anmelden bei doris.esser2@t-online.de 
und die Zugangsdaten für Zoom erhalten. Das Angebot ist limitiert auf 
100 Plätze. Für Vereinsmitglieder ist der Kurs kostenlos. Nichtmitglieder 
sind gern gesehen und können bis zu dreimal kostenlos teilnehmen. 
Eine individuelle Haltungskorrektur ist online nicht möglich,  
deshalb ist die Teilnahme nur für gesunde Menschen geeignet. 
www.turnclubkreuzau.de. 

Gymnastik online beim Turnclub Kreuzau mit Übungsleiterin Doris 
Esser, Foto: TCK 

Wir sind nominiert!  
Die qualifizierten Sorgebeauftragten der Gemeinde Kreuzau sind 
integraler Bestandteil von Düren-sorgsam. Die Initiative Sorgekul-
tur, die gemeinsam mit der Lebens- und Trauerhilfe Düren e. V., der 
Alzheimer Gesellschaft Düren e. V. und der Hospizbewegung Düren-
Jülich e. V. eine Anlaufstelle in Düren, Weierstraße 14/ Ecke Wilhelm-
straße anbietet, hilft Menschen in unterschiedlichen Notlagen durch 
Beratung und Begleitung. Düren-sorgsam - Vier für ein Wir - wurde 
für den Engagementpreis NRW nominiert. Unter 134 Konzepten hat 
Düren-sorgsam als eines von 12 vorbildlichen Vorhaben überzeugt.  
Die qualifizierten Sorgebeauftragten der Gemeinde Kreuzau Steffi 
Dauven, Gerda Graf, Eleonore Istas, Marlene Schäfer und Egbert Wil-
helm haben hier einen wesentlichen Beitrag geleistet. Sie bilden mit 
den obengenannten ehrenamtlichen Vereinen ein stabiles Gerüst der 
Fürsorge, über 200 bearbeitete Anfragen aus unterschiedlichen 
Kommunen des Kreises Düren bezeugen es nachweislich. Auch in 
der Zeit der Corona Pandemie hat sich gezeigt, wie wichtig es ist, in 
einem Netzwerk Hilfe zu leisten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Monika Paillon, Generationenbeauftragte der Gemeinde Kreuzau 
gratuliert zur Nominierung und beschreibt ihre Erfahrung mit dem 
qualifizierten Netzwerk: 
„Wir wissen unsere Anliegen und die der Hilfesuchenden in guten 
Händen, wenn wir im Nachhinein erfahren, dass sie durch Ermuti-
gung, Fürsorge und Begleitung einen Weg aufgezeigt haben, der 
über die notwendigen Schritte hinaus wieder eine Lebensperspek-
tive eröffnet.“ 
„Wer hilft wo und wie?  
Menschen, die durch Krankheit oder Alter in seelischer oder alltags-
praktischer Not geraten wissen oft nicht, wer Sie unterstützen kann. 
Hilfespendende Organisationen gibt es einige - aber wer ist genau 
für was zuständig und auch ansprechbar?“ So ein Auszug aus der 
Nominierung. 
Die Nominierung ist Anerkennung und unterstreicht, wie gut es ist, 
unsere Erfahrungswerte in eine Kultur der Sorge einfließen zu 
lassen. Unterstützt durch die Gemeinde Kreuzau und den Kreis 
Düren leisten die Sorgebeauftragten einen besonderen ehrenamt -
lichen Beitrag. 
Für die Zukunft möchte die zentrale Anlaufstelle Düren-sorgsam 
inmitten der Kreisstadt Bestandteil der bürgernahen Institutionen 
werden. Schon jetzt zeigt sich, dass Hemmschwellen bei der Inan-
spruchnahme von Hilfe niedriger werden. Letztendlich profitieren 
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alle - Kommunen, Vereine, soziale Organisationen und der Hilfeersu-
chende - davon, dass beratende und begleitende Maßnahmen schon 
vorbeugend zu einer tragfähigen Lebensgestaltung führen. Durch 
die Arbeit entsteht eine stabile direkte und übergeordnete Nachbar-
schaftshilfe, die in Zukunft evaluiert und den Bedürfnissen des Kreises 
Düren weiter angepasst wird. 
Kontakt und Ansprechpartnerinnen: 
Gerda Graf und Monika Ecker 
Weierstraße 14 
52349 Düren 
Telefon: 02421-555 5780 
Email: info@dueren-sorgsam.de 
WWW: www.dueren-sorgsam.de

Aktion zu Gunsten „dem Jung“  
Wie im Amtsblatt 2/2021 berichtet, fand eine Versteigerung von drei 
Trikots von 
Yannick Gerhardt (VfL Wolfsburg) 
Anna Gerhardt (1. FFC Turbine Potsdam) 
Johanna Elsig (1. FFC Turbine Potsdam) 
statt. 
Die Aktion wurde zu Gunsten von Running for Kids von Peter Bors-
dorff durchgeführt. 
Herr Borsdorff engagiert sich mit beispiellosem Engagement für 
Kinder in Not aus unserer Region. Da es im Jahr 2020 auch einen 
ehemaligen Schüler der KGS Kreuzau schwer getroffen hat, wollten 
wir als Förderverein in Pandemie-Zeiten nicht tatenlos zu sehen. Die 
Aktion von Peter Borsdorff zu Gunsten „dem Jung“ war für uns 
genau die richtige Wahl. Auch waren die Sportler*Innen sofort bereit 
mit ihren Trikots zu helfen. Hierfür bedanken wir uns sehr herzlich. 
Die Online-Auktion war ein voller Erfolg. So kamen zu Gunsten „dem 
Jung“ 973,18 EUR zusammen. Ein stolzer Betrag, der hoffentlich 
etwas Licht in die Zukunft des Kindes bringt. 
Wir danken allen Bietern für dieses Engagement und Peter Borsdorff 
für seinen unermüdlichen Einsatz für Kinder in Not. 

Peter Borsdorff und Martin Wallraff, 1. Vorsitzender FV KGS Kreuzau. 

KSC 05 stellt die Weichen  
für die Saison 2021/22 

Der Kreuzauer Sport-Club 05 e.V. (KSC 05) hat die coronabedingt 
spielfreie Zeit genutzt, um Zukunftsplanung zu betreiben. Die Gesprä-
che mit den beiden Aufstiegstrainern der 1. Seniorenmannschaft ver-
liefen positiv, und man freut sich darauf, auch in der kommenden 
Spielzeit zusammenzuarbeiten. Trainer Olaf Ramm (38) und Co-Trai-
ner Florian Uerlichs (29, als Spielertrainer) werden auch in der Saison 
2021/22 das sportliche Sagen beim KSC 05 haben. Unterstützt 
werden die beiden dabei weiterhin von Torwarttrainer Steffen Wirtz, 
mit dem ebenfalls die erfolgreiche Zusammenarbeit fortgesetzt wird. 

Das Konzept des Vorstandes, mit einem starken Trainerteam die 
Mannschaft langfristig aufzubauen, kann somit fortgesetzt werden. 
Auch Gespräche mit den Spielern wurden bereits geführt und ein 
großer Teil der Mannschaft hat zugesagt, in der nächsten Saison 
beim KSC 05 zu spielen.  

Alle Beteiligten freuen sich über diese Entwicklung und darauf, mög-
lichst bald wieder in den geregelten Spielbetrieb einsteigen zu 
können. Die derzeitigen Vorgaben durch Bund und Länder lassen 
einen Spiel- und Trainingsbetrieb leider noch nicht zu. Hier wird der 
KSC 05 die Entscheidungen der Politik und des Fußballverbandes 
abwarten und befolgen. Letzterer hatte in einer Konferenz Ende 
Februar entschieden, die derzeit laufende Saison nach Möglichkeit 
sportlich fortzusetzen. Wenn die geltenden Regeln und die Entwick-
lungen der Coronazahlen dies zulassen, sollen dazu alle noch nicht 
durchgeführten Spiele der 1. Saisonhälfte nachgeholt werden, um 
dann die jeweilige Liga mit nur einer Spielserie zu werten. 

Dies gilt somit auch für unsere 2. Mannschaft in der Kreisliga C. Auch 
die Spieler dieses Teams werden in der neuen Saison fast ohne 
Änderungen zusammenbleiben. Allerdings ist der KSC 05 hier noch 
auf der Suche nach einem Trainer, da die derzeitigen Coaches Stefan 
Pütz und Daniel Pfeiffer angekündigt haben, sich wieder auf eine 
Rolle als Spieler begrenzen zu wollen. Bei Rückfragen und für Inter-
essenten steht der Vorstand des KSC 05 gerne zur Verfügung! 

Ganz besonders auf die Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes 
freuen sich natürlich die Kinder und Jugendlichen unserer Jugend-
teams: der SG Heideland. Auch wenn hier die Politik frühere Locke-
rungen vorgesehen hat als bei den Erwachsenen, ist ein Spiel- und 
Trainingsbetrieb weiterhin nicht oder nur eingeschränkt möglich. Von 
Vereinsseiten arbeiten wir aber in der SG Heideland eng zusammen, 
um eine schnellstmögliche Rückkehr zum Fußballsport zu realisieren. 
Natürlich immer mit dem Fokus auf die Sicherheit und Gesundheit 
aller Spieler, Trainer und Eltern! In der SG werden für alle Alters -
klassen noch interessierte und ambitionierte Kinder gesucht und 
wenn wir Euer Interesse geweckt habt, dann könnt Ihr weitere Infor-
mationen finden unter: www.sc kreuzau.de  

Bleiben Sie gesund und achten Sie auf sich und ihre Mitmenschen! 

Der Vorstand 
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STOCKHEIM App 
Liebe Stockheimerinnen und Stockheimer, liebe Interessenten an 
unserem Ort Stockheim, 

die „STIG“ bietet Ihnen neben der „STIG“-Homepage www.stigev.de 
und der Präsenz in den sozialen Medien wie Facebook mit den Gruppen: 
„Stockheim Gemeinde Kreuzau“ und Marktplatz Stockheim sowie 
dem Instagram-Account jetzt auch einen Info-Service per WhatsApp 
an. Mit dem Service „STOCKHEIM App“ erhalten Sie interessante 
Neuigkeiten rund um den Ort Stockheim über den Messenger-Dienst 
WhatsApp direkt auf Ihr Handy geschickt. Die „STIG“ bietet allen Ver-
einen, der Schule, dem Kindergarten und den öffentlichen Institutionen 
die Möglichkeit, die News über diese „Stockheim-App“ zu verteilen. 
Der WhatsApp-Service funktioniert über eine Broadcast-Liste. Im 
Unterschied zu den bekannten WhatsApp-Gruppen im Familien- 
oder Freundeskreis ist ein Gruppenchat nicht möglich und damit sind 
die Handynummern der Nutzer geschützt. Es ist zu beachten, dass 
der unverbindliche und kostenlose Service lediglich zu reinen Infor-
mationszwecken und nicht zur Kommunikation dient. Es können 
keine Nachrichten oder Telefonanrufe bearbeitet oder beantwortet 
werden.  

So funktioniert das mit der „STOCKHEIM App“: 
1. Für die Nutzung wird ein bestehendes WhatsApp-Messaging 

Konto benötigt. Die App ist im Apple-App-Store oder im Google-
Play-Store erhältlich. 

2. Legen Sie bitte mit der Mobilfunknummer 0 17 77 52 52 03  
in Ihrem Adressbuch einen neuen Kontakt mit dem Namen 
„STOCKHEIM App“ an. 

3. Wenn Sie den Infoservice in Anspruch nehmen möchten und die 
Nutzungsbedingungen akzeptieren, senden Sie bitte direkt aus 
dem WhatsApp von Ihrem Handy aus eine Nachricht mit Ihrem 
Vor- und Nachnamen sowie dem Begriff „START“ an diesen 
Kontakt. Damit wird der Dienst für die Neuigkeiten zu Stockheim 
freigeschaltet. 

4. Wenn Sie keine Informationen mehr wünschen, senden Sie ein-
fach eine Nachricht mit dem Begriff „STOP“ sowie Ihrem Vor- und 
Nachnamen an den Kontakt „STOCKHEIM App“. Nach der Abmel-
dung wird Ihre Mobil-Nummer gelöscht und es werden keine 
Nachrichten mehr an die angegebene Telefonnummer verschickt 
und Sie können den Kontakt „STOCKHEIM App“ wieder aus Ihrem 
Adressbuch löschen. 

Die „STIG“ wünscht Ihnen gute Informationen mit dem neuen  
Service der „STOCKHEIM App“ 

Nutzungs- und Datenschutzhinweise 
Um die News senden zu können, wird Ihre Telefonnummer auf einem 
separaten Smartphone gespeichert, welches nur für diesen  

WhatsApp Broadcastdienst genutzt wird. Mit der Anmeldung zur 
„STOCKHEIM App“ akzeptieren Sie, dass Ihre Telefonnummer für die 
Dauer des Dienstes auf diesem Smartphone gespeichert wird. Ihre 
Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und auch nicht für Wer-
bezwecke genutzt. Wenn der Dienst abgemeldet wird, wird Ihre Tele-
fonnummer gelöscht. 

Mit der Installation von WhatsApp auf Ihrem Gerät akzeptiert der 
Nutzer auch die Nutzungsbedingungen und Datenschutzregeln von 
WhatsApp. Die Datenverarbeitung entspricht nicht den deutschen 
Datenschutzvorschriften. Trotz der Ende-zu-Ende-Verschlüsselung 
von WhatsApp besteht keine vollständige Sicherheit. Bitte beachten 
Sie, dass Ihr Smartphone einen Internetzugang benötigt, der ggf. 
Kosten verursacht. Die „STIG“ haftet nicht für Schäden, die durch die 
Nutzung der entsprechenden Dienste und Plattformen entstehen. 

Willkommengruß an  
den Ortseingängen von Winden 

V. l. n. r. Sascha Botz, Horst Mörkens, Dr. Ralf Nolten, Markus Thissen. 
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Seit Jahren nutzen Kirmes- und Karnevalsgesellschaft in Winden 
eigene, fest installierte Schilderträger an den Ortseingängen, um auf 
die Kirmes und die Karnevalssitzungen aufmerksam zu machen. In 
der Zwischenzeit stehen die schwarzen Halterungen leer - das 
wurde in der Corona-Zeit nun leider zum Dauerzustand. So kam die 
Idee auf, die Rahmen ganzjährig mit einem Gruß an die Vorbeifahren-
den zu füllen. 

„Wir wollen eine bunte, eine schwungvolle Botschaft senden, einen 
schönen Willkommensgruß“, so Markus Thissen von der Kirmes -
gesellschaft. Unter der Koordination der Karnevalsgesellschaft  
Wendene Seempött wurde in Zusammenarbeit mit der Firma aks – 
Service GmbH aus Nideggen ein fröhliches Schild entworfen. Neben 
den Ansichten alter Häuser dürfen Kelter und die Zuckerrübe, aus 
der der Sirup gewonnen wird, der den Windenern in der Region ihren 
Spitznamen „Seempött“ gibt, nicht fehlen. Zwar sind auf den neuen 
Schildern, die mit Unterstützung von Dr. Ralf Nolten umgesetzt 
wurden, nur die Logos der drei größten Vereine zu sehen, „doch die 
Schilder stehen stellvertretend für alle Vereine in unserem schönen 
Dorf“, so Horst Mörkens, Vorsitzender der Wendene Seempött. 

Kurz vor dem eigentlichen Start in die närrischen Tage erstrahlten die 
Ortseingänge mit den neu angebrachten Schildern. Stellvertretend 
für alle Initiatoren hofft Sascha Botz vom V. f. V. u. J. 1902, dem ört-
lichen Fußballverein, auch ein Zeichen des Zusammenhalts im Dorf 
gesetzt zu haben. Einen Windener Gruß vom Ort auch für den Ort. 

Karneval 2021 in Leversbach 
Um die aktuell in Hinblick auf Tradition und Begegnung triste Zeit 
etwas aufzulockern, haben  sich die Leversbacher in diesem Jahr 
unter Initiative des Bleibergwerk Leversbach e.V. dafür entschieden, 
statt Umzug einen Karnevalsschmuckwettbewerb im Dorf zu veran-
stalten.  
Hauptthema bei fast allen Motiven war die Aussicht, Corona zu 
besiegen und im kommenden Jahr wieder richtig feiern zu können. 
Ein Dank an alle kreativen Mitbürger*innen.

(K)ein Karnevalssamstag  
wie jeder andere 

Nicht nur in Winden, überall sind über die tollen Tage die Veranstal-
tungen der Pandemie zum Opfer gefallen. Für die Allgemeinheit die 
beste Entscheidung, auch wenn jedem Karnevalisten das Herz  
blutete.  
Die Karnevalsgesellschaften in der Großgemeinde Kreuzau stellten 
auch in diesen schweren Zeiten ihre Kreativität unter Beweis. Mit 
YouTube-Videos oder Zügen mit Fahrzeugen durch das Dorf versuch-
ten die Gesellschaften, den Karneval trotzdem stattfinden zu lassen. 
Die Seempött aus Winden beschritten einen neuen Weg, den ausge-
fallenen Zug trotzdem zu feiern und brachten mit ihrem Seempött-
TV getreu des Sessionsmottos „Fiert doheim und blievt jesund, im 
nächste Johr, da jeiht et rund“ nicht nur ihren Mitgliedern, sondern 
vielen in der Gemeinde den Karneval ins Wohnzimmer. Mit einem 5-
stündigem Livestream, bei dem die Zuschauer ihre Musikwünsche 
mit Grüßen an ihre jecken Freunde versehen konnten, feierten die 
Seempött eine Premiere. Interviews mit dem 1. Vorsitzenden, dem 
Präsidenten und Prinz Sascha I. rundeten die Veranstaltung ab. 
Neben den musikalischen Highlights durch DJ André Nußbaum 
konnten sich die nahezu 800 Zuschauer an den 265 Geräten über die 
Verlosung von Gutscheinen der Gaststätte „Zur Kelter“ und einer 
Karte für die stets ausverkaufte Damensitzung freuen. 
Nach diesem großartigen Erfolg entschieden die Seempött spontan, 
auch am Rosenmontag nochmal einen Livestream zu starten. Auch 
hier konnte wieder zahlreichen Zuschauer/innen eine kurzweilige 
Zeit beschert werden. Alles in allem können die Wendene Seempött 
mit diesen Veranstaltungen zufrieden sein, aber hoffen selbstver-
ständlich darauf, dass im Jahr 2022 alle Veranstaltungen rund um 
den Karneval wieder wie gewohnt stattfinden können und dass alle 
Gönner, Freunde, Sympathisanten gesund bleiben, um im nächsten 
Jahr wieder aktiv am Zug teilnehmen zu können. 
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Alter Wasserspeicher  
sichtbar gemacht 

Unter Coronabedingungen haben einige Mitglieder des Bleiberg-
werks Leversbach e.V. -Bürgerverein-, den alten Wasserhochbehälter 
im Oberdorf von Bewuchs und Dornen befreit und freigeschnitten. 
Der Bau ist auch im Inneren noch recht gut erhalten und soll weiter 
aufgewertet werden. Geplant ist, den Vorplatz noch weiter zu gestalten, 
die Türe zu erneuern, eine Info-Tafel anzubringen und ein Insekten-
hotel zu errichten.

Neugründung einer Selbsthilfegruppe  
für an Covid-19 Erkrankte 

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren unterstützt aktuell auf 
Initiative einer Betroffenen die Neugründung einer Selbsthilfegruppe 
für an Covid-19-Erkrankte die unter Langzeitfolgen leiden. Im 
Rahmen der Selbsthilfegruppe besteht die Möglichkeit mit anderen 
Betroffenen in Kontakt zu kommen und sich über das im Zusammen-
hang mit der Erkrankung Erlebte, möglichen Langzeitfolgen und 
Erfahrungen auszutauschen. 
Das 1. Treffen findet voraussichtlich im April statt. Aufgrund der  
aktuellen Situation voraussichtlich in digitaler Form. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Selbsthilfe-Kontaktstelle 
unter Tel. 02421 48 92 11  
(Mo.-Fr. 9-12 Uhr sowie Di. 14-17 Uhr) oder per Mail selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org.  
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritätischen Landesverbandes NRW 
ist zentrale Anlaufstelle für alle Fragen zur Selbsthilfe. Die Fachkraft, 
Anja Jahn, stellt auf Anfrage Kontakt zu bestehenden Gruppen her, ver-
weist bei Bedarf auf professionelle Hilfsangebote, berät und unterstützt 
bei der Gründung einer Selbsthilfegruppe, fördert den Erfahrungsaus-
tausch bestehender Selbsthilfegruppen im Kreis Düren untereinander 
und vieles mehr. Die Beratung ist anonym und kostenlos.
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Fett verbessert Aufnahme 
von Vitaminen 

Dass man Karotten zusammen mit Fett essen soll, 
ist allgemein bekannt. Aber warum ist das so?  
Der Körper braucht Helfer, um Vitamine und 
Mineralien besser oderüberhaupt aufnehmen zu 
können. Diese Helfer nennt man Resorptions-
vermittler. Das in den Karotten enthaltene Beta-
carotin (Provitamin A) kann nur dann vom 
Körper richtig aufgenommen werden, wenn 
gleichzeitig ein wenig Fett, etwa in Form eines 
Dressings, verzehrt wird. Das gilt für alle fett -
löslichen Vitamine A, D, E und K.  
In einem anderen Fall ist das Vitamin selbst der Resorptionsvermittler: Kalzium 
und Phosphat können besser aus dem Dünndarm aufgenommen werden, wenn 
gleichzeitig Vitamin D in der Nahrung enthalten ist. Auch wenn Kalzium aus den 
Speichern in den Knochen zur Verfügung gestellt werden soll, wird Vitamin D 
benötigt. Um Osteoporose vorzubeugen, ist also nicht nur auf eine ausreichende 
Aufnahme von Kalzium zu achten, sondern auch von Vitamin D. Dies erreicht man 
durch eine Kombination von Milch und Milchprodukten oder Mineralwasser, die 
reich an Kalzium sind, mit Nahrungsmitteln, die viel Vitamin D enthalten. Dazu 
gehören fettreiche Fische wie Hering und Makrele sowie Speisepilze, Leber und 
Eigelb. Vitamin D wird in der Haut ebenfalls gebildet, wenn man sich im Freien 
aufhält. Hilfestellung leistet dem Organismus dabei die Sonne mit ihrer UV-Strah-
lung. Allerdings ist es nicht notwendig, sich den Sonnenstrahlen direkt auszusetzen.  
Vitamin C dient ebenfalls als Resorptionsvermittler – und zwar, wenn es um die 
Aufnahme von Eisen geht. Vitamin C und Eisen gehen dabei eine Verbindung ein, 
die das Eisen so verändert, dass es besser vom Körper aufgenommen werden 
kann. Es empfiehlt sich deshalb beispielsweise beim Essen von Getreideprodukten 
gleichzeitig Obst, Gemüse oder Fruchtsäfte zu verzehren. Sie enthalten genügend 
Vitamin C, um das im Getreide enthaltene Eisen löslich zu machen. Auch Fleisch 
ist ein wichtiger Resorptionsvermittler, und zwar wenn es um die Aufnahme von 
Eisen und Zink aus pflanzlichen Lebensmitteln geht.  
Ausschlaggebend für die Beurteilung des Nährwerts eines Lebensmittels ist also 
nicht sein Gehalt an lebenswichtigen Inhaltsstoffen, sondern auch dessen Bioverfüg-
barkeit. Die aufgeführten Beispiele zeigen, wie wichtig eine ausgewogene Ernährung 
für die Aufnahme von Nährstoffen ist. Gern berät Sie Ihr Apotheker ausführlich.  

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann




